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[fol. 53r]55 
 

Weiln die Kämlische, zum Ambt gehörige 
  Behausung sich dabey grosser Paufahl 
  erzaigt vnd vnsicher zu bewohnen gwest, 
  ist Hanns Klinger, gewester Ihnman, außzogen 
  vnd dz Hauß diss Iahr lähr gestanden, nun  
  aber soweith wider reparirt worden, 
  daß es anyezo Andre Paur, Preumaister, 
  bewohnt vnd vf Görgi Anno 1677 ersten 
  Haußzünß zeraichen schuldig 
 
Auß dem Ackher bey der Tonaumill 
  zünst fir heür Zacharias Heiss, Müller 
            1 fl. 30 kr.  

 
Huius fl. [1 fl. 30 kr.] 
 
  Summa Einnamb jehrlichn Zünsen 

        15 fl. 29 kr. 7 hl. 
 
Heur vmb 7 fl. — 1 hl. weniger, weilln die 
  Kämblische Behausung paufahls halber vnbe- 
  wohnt gewest 

 
[fol. 53v] 
 

        Einnamb vmb verkaufft  
Malz     

 
  

     Nihil 
 
[fol. 54r] 
 

        Einnamb an Straffgeltern 
 

Hieronimuß Guglhör, Abraham Lehenpaur, 
  Caspar Hueber vnnd Christoph Hueber, alle 
  vier Preuknecht, sein wegen nechtlichen Auß- 
  lauffens yeder vmb 4 ßd. gestrafft, 
  thuet 
     2 fl. 17 kr. 
 

                                                 
55 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, S. 13, Anm. 4.  


